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Vom treuen Sponsor zum 
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Vom Efeu bis zur LED-Wand
- 50 Jahre Burgfest.

18 | 50 Jahre
Hülser Kinderkarneval feiert 
Jubiläum mit Juxi-Turnier.
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Termine  in und um  Hüls
JUNI

Mi, 03.: 17 Uhr bis 21 Uhr  
Feierabendmarkt in Kempen, 
Buttermarkt 

Do, 04.: Fronleichnam  
– Feiertag

Do, 11.: Beginn Fußball-WM 

Do, 11.: 17 bis 22 Uhr „Bubbel 
Maat” – der Feierabendmarkt 
- in Hüls, Hülser Marktplatz 

Fr, 12.: Ab 16 Uhr Klamotten 
Tauschbörse, Türmchen

Fr, 12.: Ab 17 Uhr „Weiße Nacht“ 
in der Innenstadt von St. Tönis 

Fr, 12.: 18 bis 21 Uhr Kinder-
disco von Jux und Klamau im 
Rahmen des Hülser Burgfes-
tes, Zutritt von 6 – 15 Jahren, 
Hülser Burg  

Sa, 13.: Ab 10 Uhr Hand in Hand 
Cup, Schaephuysener Straße in 
Tönisberg, ab 18 Uhr mit Party 

Sa, 13.: 11 bis 16 Uhr Tag der 

offenen Türe Zahnärzte am  
Friedrichsplatz, siehe Anzeige 
S. 17 

Sa, 13.: Ab 14 Uhr Hülser  
Burgfest, Königspark 

Mi, 17.: 18 Uhr Vortrag  
„Arthrose bewältigen,  
Beweglichkeit bewahren“, 
Helios Cäcilien-Hospital, siehe 
Anzeige S. 7

Do, 18.: Nächste Ausgabe von 
TÖNISVORST life 

Do, 18.: 17 Uhr Sitzung der  
Bezirksvertretung West  

Fr, 19.: Beginn Sommerkirmes 
in Kempen bis Di, 23. 

So, 21.: Beginn Sommeranfang  

Sa, 27.: Ab 14 Uhr Fire Night  
der Feuerwehr St. Hubert  

JULI 

Mi, 01.: 17 Uhr bis 21 Uhr  
Feierabendmarkt in Kempen, 

Buttermarkt 

Do, 02.: Nächste Ausgabe  
von KEMPEN life  

Sa, 04.: Ab 06.30 Uhr 
Kendeltrödel in St. Hubert,  
Am Kendel  

So, 05.: Raderlebnistag  
Niederrhein 

Do, 09.: 17 bis 22 Uhr „Bubbel 
Maat” – der Feierabendmarkt 
- in Hüls, Hülser Marktplatz 

Do, 09.: Ab 17 Uhr Rat der Stadt 
Krefeld, Seidenweberhaus  

Sa, 11.: Ab 10.30 bis 16 Uhr 
Aktionstag der Feuerwehr 
St. Tönis, Mühlenstraße

Sa, 11.: Ab 13.11 Uhr 50 Jahre Jux 
und Klamau, Hölschen Dyk 

Sa, 11.: 15 bis ca. 19 Uhr 
Sommerfest mit Rahmenpro-
gramm beim Kleintierzentrum 
CREVet, siehe Anzeige S. 22 

Mi, 15.: Nächste Ausgabe  
von HÜLS life  
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Hülser Straße 482 • 47803 Krefeld 
Tel.: 02151 - 75 47 70
info@bestattungen-schmitz.de 
www.bestattungen-schmitz.de

Tag & Nacht in 
allen Ortsteilen
Tel.: 02151 - 75 47 70

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Beratung und 
Durchführung aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN

Neue Wege
für die letzte 
Reise? Wir 
führen Sie.

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser, 
in Hüls ist immer etwas los und manchmal gibt es gleich dop-
pelten Grund zum Feiern. Der Hülser Sportverein feiert im Juni 
sein 50. Hülser Burgfest und „Jux und Klamau“ im Juli sein 
50-jähriges Bestehen. Wir gratulieren herzlich!
 
Mit gleich vier Bilderseiten werfen wir einen ausführlichen Blick 
zurück auf das Hülser Frühlings- und Schützenfest. Außerdem 
waren wir im Gespräch mit Hans Schlickum aus Hüls, einem der 
neuen Gesellschafter der Krefeld Pinguine. Ein interessantes Ge-
spräch über Privates, Verantwortung und die Zukunft des Eisho-
ckeys in Krefeld. 

Nach dem Auftakt im Mai lädt der beliebte BubbelMaat am 11. Juni 
und 9. Juli wieder zum entspannten Treffen, Bubbeln und Genie-
ßen ein. Zudem dürfen Sie sich auf eine neue Kolumne des Breet-
looksman Stefan Erlenwein freuen, wir stellen mit Ilka Grimm und 
Arnd Meyers ein neues Hülser Brautpaar vor und sprechen im be-
liebten Stadtteilchat mit Peer Schopp.  

Ich wünsche Ihnen nun viel Freude beim Lesen dieser neuen 
Ausgabe von HÜLS life. 

Ihr / Euer
Tobias Stümges
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Es ist ein ganz besonderer Anblick, der 
derzeit viele Menschen in Hüls begeistert: 
Hoch oben auf dem Nest auf dem Bauernhof 
„Gut Steuwen“ von Trudi und Reiner 
Geurden am Boomdyk 69 wächst neuer 
Storchennachwuchs heran.  

„Am 1. April haben die beiden Störche nach dem Balzgehabe an-
gefangen zu brüten“, berichtet Trudi Geurden begeistert. 31 Tage 
lang trotzten die Tiere Wind und Wetter, wechselten sich fürsorg-
lich auf dem Nest ab und wachten aufmerksam über ihre Eier. 
Anfang Mai war dann klar: Das Warten hatte ein Ende. 

„Am Verhalten der beiden konnte man merken, dass die Eier 
schlupfreif waren“, erzählt sie weiter. Wenige Tage später waren 
dann tatsächlich die ersten kleinen Köpfchen im Nest zu er-
kennen. Seitdem entwickelt sich der Nachwuchs prächtig. Mit 
dem Fernglas beobachtet die Familie Geurden beinahe täglich 
das Leben hoch oben im Nest. Mittlerweile stehen sogar deut-
lich größere Mahlzeiten auf dem Speiseplan. „Die bringen viele 

Reiner und Trudi Geurden zeigen auf das Storchennest auf Gut Steuwen. Foto: Tobias Stümges

 
Storchnachwuchs 
begeistert Familie 

Geurden 

dicke Frösche an“, sagt Trudi 
Geurden. Erst kürzlich konnte 
sie sogar beobachten, wie eine 
junge Nutria als Futter ins Nest 
getragen wurde. Und die Ent-
wicklung der Jungstörche geht 
rasend schnell voran: „Am 2. 
Mai geschlüpft, und jetzt, gut 
drei Wochen später, sind sie 
schon so groß wie kleine Gän-
se“, berichtet sie fasziniert. 

Hülser Markt 21
47839 Krefeld

Telefon: 733627
www.ristorante-santa-lucia.com

 
  

   

Dal 1976
amiglia 

Santoriello
F

Öffnungszeiten:
Donnerstag - Montag 12:00 - 14:30 Uhr

und von 17:30 - 22:00 Uhr
Mittwoch 17:30 - 22:00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Öffnungszeiten:
Donnerstag - Montag 11.30 - 14.30 Uhr

und von 17.30 bis 23.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch geschlossen
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Nahaufnahme der Störche. Foto: Rüdiger Ziesemann 

Mit den steigenden Temperaturen kam allerdings auch eine 
neue Herausforderung hinzu: Wasser. Kurzerhand aktivierte die 
Familie die alte Viehtränke direkt unterhalb des Nestes wieder. 
Mit Erfolg. „Der Storch hat das tatsächlich angenommen“, erzählt 
Trudi Geurden. Immer wieder hole sich der Altstorch dort Was-
ser, fülle seinen Schnabel reichlich und flöße es anschließend 
den Jungtieren ein. 

Öl- und Gasfeuerungen
Neubau ∙ Umbau
Kundendienst
Reparaturen ∙ Solaranlagen
Rohrleckortung ∙ u.v.m

Hülser Straße 38 - 40
47798 Krefeld

Tel: 02151 22885
fi rma.hackbart@t-online

www.shk-hackbart.de

Wir suchen Dich
als unseren neuen 

Mitarbeiter!
Melde dich gerne 

bei uns!

Für die Familie Geurden ist das 
tägliche Beobachten der Tiere 
längst zu einer Herzensangele-
genheit geworden. „Das ist alles 
unglaublich interessant“, sagt 
sie. Vor allem aber überwiegt die 
Freude darüber, dass die Jung-
tiere bislang gesund und kräftig 
heranwachsen. „Hüls hat seine 
Störche. Alle können sich daran 
erfreuen und wir sind glücklich, 
dass es nach so langer Zeit end-
lich gelungen ist.“ (tob)
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Mit dem Verkauf des Saals „Goldener Hirsch“ zum Jahresende 2025 hat Hüls 
nicht nur eine traditionsreiche Veranstaltungsstätte verloren, sondern auch 
einen zentralen Treffpunkt für das gesellschaftliche und kulturelle Leben im 
Stadtteil. Viele Veranstaltungen, insbesondere im Karneval, standen plötzlich 
vor einer ungewissen Zukunft. 

Bereits im März 2023 hatten Vertreter Hülser Vereine die Stadt-
verwaltung auf die absehbaren Herausforderungen hingewiesen 
und erste Lösungsansätze vorgestellt. Zwar laufen aktuell weitere 
Gespräche mit der Stadt Krefeld, doch eine Lösung für die Ses-
sion 2027 scheint derzeit noch nicht in Sicht. 

Damit das Hülser Brauchtum dennoch eine Zukunft hat und die 
Vereine handlungsfähig bleiben, wurde bereits im vergangenen 
Jahr der „Kultur- und Brauchtumsförderverein Hüls e.V.“ gegrün-
det. Seit wenigen Wochen sind nun alle Formalitäten abge-
schlossen. 

Neuer Verein 
soll Hülser Brauchtum retten 

Das Ziel des neuen Vereins ist klar formuliert: Kultur und Brauch-
tum in Hüls unterstützen und erhalten. Als erstes großes Pro-
jekt soll die Karnevalssession 2027 gesichert werden. Mit Spen-
dengeldern und weiteren Einnahmen möchte der Verein eine 
Übergangslösung schaffen, damit Veranstaltungen von „Jux und 
Klamau“, der KKG sowie dem Zugkomitee weiterhin stattfinden 
können. 

Mühlenweg 65
47839 Krefeld-Hüls
Telefon 0 21 51 - 73 01 56
Telefax 0 21 51 - 32 75 149
Mobil 0176 - 173 01 560

info@geister-bedachungen.de
www.geister-bedachungen.de

Dachdecker- und 
Klempnermeister

Geschäftsführer

Jörg Schmidt

GEISTER GmbH

Bedachung

Isolierung

Gründächer

Bau-Klem
pnerei
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m
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arbeiten
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arbeiten
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Wer bereits jetzt helfen möchte,  
kann dies über folgende Konten tun: 

Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE81 3205 0000 0004 1529 06 
BIC: SPKRDE33XXX 

Volksbank Krefeld 
IBAN: DE06 3206 0362 4066 3270 06 
BIC: GENODED1HTK 

Auch digital ist der Verein bereits aufgestellt.  
Spenden sind ebenfalls direkt per PayPal an  
info@kub-huels.de möglich. 

Für den Kultur- und Brauchtumsförderverein 
Hüls e.V., v.l.: Stv. Vorsitzender Stefan 
Oberkersch, Verena Schön, Geschäftsführer 
David Drink, Stephan Windrath, Achim 
Geschwandtner, Ralf Gitzelman, Vorsitzende 
Jutta Bongers, Stefan Bongers, Michael Gielen, 
Reinhard Bexkens, Jens Ehlen und Norman van 
Cleef. Foto: Tobias Stümges 

Die Verantwortlichen appellieren deshalb an den Zusammenhalt in 
Hüls. Gerade jetzt müsse man gemeinsam für die beliebten Brauch-
tumsveranstaltungen anpacken und Verantwortung übernehmen. 

Auf der Internetseite www.kub-huels.de, die sich aktuell noch im Auf-
bau befindet, sollen in Kürze weitere Informationen zum Verein veröf-
fentlicht werden. Dort wird es künftig auch Möglichkeiten geben, den 
Verein zu unterstützen. (tob)

 

 

 

 

 

 

 
 

Kultur- und 
Brauchtumsförderverein Hüls e.V.  

 

Kultur- und Brauchtumsförderverein Hüls e.V. 
Schulstraße 68 
47839 Krefeld-Hüls 
Amtsgericht Krefeld VR5106 
St.-Nr. 117/5865/2937 

www.kub-huels.de 
info@kub-huels.de 

Instagram: @kub-huels 

Volksbank Krefeld  
IBAN: DE06 3206 0362 4066 3270 06  
BIC: GENODED1HTK 
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE81 3205 0000 0004 1529 06  
BIC: SPKRDE33XXX 

 

 

- Dienstgebrauch - 

 
Gründung des „Kultur- und Brauchtumsförderverein Hüls e.V.“   Hüls, im Mai 2026 

Mit dem Verkauf des Saals „Goldener Hirsch“ zum Jahresende 2025 hat Hüls seine zentrale und 
traditionsreiche Veranstaltungsstätte – und damit einen wesentlichen Ort für das kulturelle und 
gesellschaftliche Leben im Stadtteil – verloren. 

Bereits im März 2023 hatten Vertreter der Hülser Vereine die Stadtverwaltung auf die absehbaren 
Herausforderungen aufmerksam gemacht und mögliche Lösungsansätze vorgestellt. Aktuell finden 
weitere Gespräche mit der Stadt statt, die jedoch voraussichtlich keine Lösung für die Session 2027 
umfassen werden. 

Um kurzfristig handlungsfähig zu bleiben, wurde im letzten Jahr der Verein „Kultur- und 
Brauchtumsförderverein Hüls e.V.“ gegründet und seit wenigen Tagen sind alle Formalitäten 
abgeschlossen. Ziel ist es, Kultur und Brauchtum zu unterstützen und als erstes Projekt die 
Karnevalssession 2027 zu sichern. Mit den Spenden und dem anderweitig gesammelten Geld soll eine 
Übergangsmöglichkeit für Jux und Klamau, die KKG und das Zugkomitee geschaffen werden.  

Deswegen muss Hüls jetzt zusammenhalten und gemeinsam für unsere geliebten 
Brauchtumsveranstaltungen anpacken. Auf der Internetseite www.kub-huels.de, die sich aktuell noch 
im Aufbau befindet, gibt es in kürze alle Infos zum Verein und die wünschenswerte Möglichkeit, den 
Verein zu unterstützen. 

Ebenfalls sind diese Konten eingerichtet und freuen sich über ein Zahlenwachstum: 

Sparkasse Krefeld: DE81 3205 0000 0004 1529 06 / BIC: SPKRDE33XXX 

Volksbank Krefeld: DE06 3206 0362 4066 3270 06 / BIC: GENODED1HTK 

Natürlich sind wir auch modern unterwegs und es besteht die Möglichkeit über diesen QR-Code direkt 
auf das Paypal-Konto des „Kultur- und Brauchtumsförderverein Hüls e.V.“ zu spenden. 

Paypal Adresse: info@kub-huels.de 

 

Hüls, jetzt gilt es! 

Mit herzlichen Grüßen und großem Dank im Voraus 

Ihr und Euer Kultur- und Brauchtumsförderverein Hüls e.V. 

Arthrose bewältigen, 
Beweglichkeit bewahren
Minimalinvasiv und muskelschonend zur neuen Hüfte

Ein künstliches Hüftgelenk kann Schmerzen nehmen, Alltagsmobilität wiederherstellen und die Lebens- 
qualität spürbar verbessern. Auf dem Behandlungsweg kommen minimalinvasive Operationstechniken 
zum Einsatz, die empfindliche Strukturen schonen und Belastungen reduzieren. Stabilisierende Muskel-
stränge und Weichteile rund um das Hüftgelenk bleiben über den vorderen Zugang soweit intakt, 
was eine schnellere und sichere Mobilisierung ermöglicht. In seinem Vortrag
informiert Gelenkspezialist Dr. Andreas Hachenberg über das innovative 
Behandlungskonzept am Ortho-Campus und erläutert den Ablauf – von 
der Vorbereitung über eine muskelschonende Implantation bis hin zur
Mobilisierung und Rehabilitation.
     

Helios Cäcilien-Hospital Hüls | Ortho-Campus 
 zertifiziertes EPZmax 

Fette Henn 50, 47839 Krefeld

Cäcilien-Hospital Hüls

Mittwoch, 17. Juni 2026 | 18 Uhr | Cafeteria im Foyer

Ausführliche Infos
finden Sie hier:
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Was 1976 mit viel Herzblut und ehrenamtlichem Einsatz begann, 
ist heute eines der traditionsreichsten Stadtteilfeste in Krefeld ge-
worden. Gegründet wurde das Fest einst von Hella und Heinz 
Bens, Manfred und Angelika Kinzinger sowie Liesel und Werner 
Küsters. Von den Gründern leben heute noch Liesel Küsters und 
Angelika Kinzinger. Die Idee damals wie heute: „Der größte Verein 
in Hüls richtet für die Hülser ein Fest aus.“ 

Und genau dieses Miteinander macht das Burgfest seit fünf Jahr-
zehnten aus. Zahlreiche Hülser Vereine, Institutionen und Betriebe 
ziehen seit Jahren an einem Strang, darunter das DRK Hüls, die 
Freiwillige Feuerwehr, der Heimatverein, die Grundschule Burg, 
Hülser Schützen, örtliche Unternehmen und die Stadt Krefeld. 
Selbst die Speisen stammen traditionell aus Hüls und Umgebung, 
teilweise sogar aus Tönisberger Bäckereien. In diesem Jahr wird 
mit „Bubbel Bräu“ erstmals sogar Hülser Bier ausgeschenkt. 

Los geht das Jubiläumswochenende bereits am Freitag, 12. Juni, 
mit der Kinderdisco von 18 bis 21 Uhr. Weiter geht es am Samstag, 
13. Juni, ab 14 Uhr mit dem Mittagsprogramm rund um die Burg 
und auf dem Schulhof. Der Eintritt ist tagsüber frei. Für Kinder und 
Familien wartet wieder ein buntes Programm. Das DRK Hüls öff-
net seinen Krankenwagen und erlaubt spannende Einblicke ins 
Innere des Fahrzeugs. Das „Türmchen Hüls“ bietet Mitmachaktio-
nen für Kinder an. 

Außerdem gibt es von 14.45 bis 16.30 Uhr eine große Mitmachaktion 
rund um das Deutsche Sportabzeichen. Grundschulkinder zeigen 
gemeinsam mit dem Stadtsportbund Krefeld neue Übungen aus 
dem Bereich Koordination, darunter Side-Steps sowie Ball kicken 
und fangen. Vor Ort dürfen Jung und Alt die Übungen selbst aus-
probieren. Moderiert wird das Ganze von TomTom Ehinger. Zudem 
werden Schulen für ihr Engagement ausgezeichnet. 

Der Hülser Sportverein feiert Mitte Juni sein Burgfest. In diesem Jahr ist es allerdings 
ein ganz besonderes Jubiläum, denn das Burgfest wird 50 Jahre alt. 

Vom Efeu bis zur LED-Wand:
50 Jahre Burgfest in Hüls

Das Orgateam zum 50. 
Hülser Burgfest, v.l.: 

Thomas Heinze, Thomas 
Ehinger, Verena Schön, 
Michael Frenzen und 

Rainer Decku.  
Foto: Tobias Stümges
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HSV-Vorsitzender Alexander Keyserlingk, 
Liesel Küsters (91), Angelika Kinzinger 
(84) und Thomas Ehinger. 
Foto: Tobias Stümges

Auch der beliebte Kindertrödelmarkt findet erneut statt. Karten gibt 
es noch bis 12. Juni, 18 Uhr, bei PalimPalim auf der Kempener Straße. 
Ein Stand mit drei mal einem Meter kostet fünf Euro. 

Am Abend verwandelt sich der Schulhof dann wieder in eine große 
Open-Air-Partyfläche. Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn der Musik um 20 
Uhr. Für Stimmung sorgt zunächst die Coverband „ForestCity“ mit 
dem Hülser Lukas Thelen. In der Pause übernehmen gegen 21.45 
Uhr für rund 50 Minuten die „Hülser Bruchpiloten“. Erstmals wird in 

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de

diesem Jahr zudem eine zehn Quadratmeter große LED-Video-
leinwand aufgebaut, sodass das Bühnenprogramm auch vom 
Schulhof aus live verfolgt werden kann. 

Der Eintritt für den Samstagabend kostet im Vorverkauf sieben 
Euro. Karten gibt es im Geschäftszimmer des HSV sowie in der 
Kaffeewerkstatt am Hülser Markt. An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 8,50 Euro. 

Passend zum Jubiläum möchte der HSV außerdem die Ge-
schichte des Burgfestes festhalten. Deshalb findet am 6. Juni von 
10 bis 12 Uhr in der Kaffeewerkstatt am Hülser Markt die Aktion 
„Wir wollen alles wissen – TomTom hört zu“ statt. Gesucht wer-
den Geschichten, Bilder und Anekdoten aus 50 Jahren Burgfest. 

Und genau diese Geschichten sind es, die das Burgfest bis heute 
prägen. Früher musste die Burg vor jedem Fest zunächst von 
Efeu und Brennnesseln befreit werden. Heute wird bargeldlos 
bezahlt und Social Media genutzt. Doch die Werte sind geblie-
ben: Gemeinschaft, Ehrenamt und Begegnung. Oder wie viele 
Hülser sagen würden: Man trifft sich, redet miteinander, hört Mu-
sik und verbringt gemeinsam einfach eine gute Zeit. Genau das 
macht das Burgfest seit 50 Jahren zu gelebtem Brauchtum. (tob) 

Textilwaschstraße

Für ein sauberes Gefühl!
Hubertusstr. 11

47638 Straelen
www.pins-wash.de
info@pins-wash.de

Klever Str. 165
47839 Krefeld

schonend - glänzend - sauber

design & konzept: mz3.design - krefeld / willich
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Das war das Hülser 
Frühlings- und Schützenfest  

Vom 14. bis 18. Mai stand Hüls ganz im Zeichen des Früh-
lingsfestes. Zu den Höhepunkten zählten der Trödelmarkt 
am Donnerstag, die viertägige Kirmes auf dem Festplatz 
„Auf dem Graben“ sowie das dreitägige Schützenfest, das 
nach neun Jahren Pause erstmals wieder gefeiert wurde. Mit 
zahlreichen Bildern lassen wir die Festtage noch einmal für 

sich sprechen. (tob) 
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Das war das Hülser 
Frühlings- und Schützenfest  
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Königshaus aus Fischeln

 Königshaus aus Tönisberg

Königshaus aus Hüls
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Privates
Alter: 58 Jahre 

Familienstand: Verheiratet 

Kinder: Eins 

Erlernter Beruf: Dipl.-Ing  

Giessereitechnik 

Geburtsort: Solingen 

Wohnort: Hüls 

Hobbies: Golfen  
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DAS ETWAS ANDERE INTERVIEW

Peer Schopp, 
Geschäftsführer Krefeld Pinguine 
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Lieber Frühling, Sommer, 
Herbst oder Winter?  

Seit dreieinhalb 
Jahren. 

Tempo, Spannung, Intensität, Härte, Fair-
ness und Ehrlichkeit. 

Nach Constanta. 

Schwarz gelb.

DEL-Meister zu werden. 

Full Swing. 

Keiner kann uns stoppen. 

Sport nach dem 
Aufstehen. 

Gutes Essen. 

Nett, beschaulich, ruhig. 

Meine Lebenspartnerin. 

Um Hüls rum das Bruch, einfach eine wun-
derschöne Landschaft. In Hüls den Markt 

mit Dom und Gastronomie. 

Italienisch mit einem schönen Espresso zum Abschluss. 

Das wir in der DEL erfolgreich spielen.  

Wir wollen uns langfristig in der DEL 
etablieren und erfolgreich spielen. 

 

Schoko. 

Sommer. 

Seit wann sind Sie 
Geschäftsführer der Pinguine?  

Was fasziniert Sie am Eishockey?  

Dahin verreisen Sie am liebsten?  

Ihre Lieblingsfarbe?  

Ihr größter Traum?  

Haben Sie eine 
Lieblingsserie im TV? 

Wenn die Pinguine eine Netflix-Doku hätten, 
wie würde sie heißen?  

Welche drei Begriffe beschreibt die 
vergangene Saison am besten?  

Haben Sie ein tägliches Ritual?  

Auf was können Sie nicht verzichten?  

Was mögen Sie an Hüls?

Haben Sie einen Lieblingsplatz in Hüls? 

Zum Lachen bringt mich? 

Gerne mal persönlich kennenlernen würde ich? 

Was wünschen Sie sich für die kommende Saison?  

Wo sehen Sie den Verein in den 
kommenden fünf Jahren? 

Was essen und trinken Sie gerne?  

Ihre Lieblingseissorte?  

Teamgeist, 
Zusammenhalt, 

Erfolg. 

Helmut Schmidt hätte ich gerne kennengelernt. 

Das wollten Sie beruflich als Kind werden?  Koch. 
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BubbelMaat 
im Juni und Juli   

Am 11. Juni verwandelt sich der Marktplatz erneut in einen Treff-
punkt für Jung und Alt. Für die passende Live-Musik sorgt Marc 
Fenten mit Acoustic Cover Songs, bevor DJ La Renzo den Abend 
musikalisch weiterführt und für entspannte Sommerbeats mitten 
im Herzen von Hüls sorgt. 

Auch kulinarisch hat der Abend einiges zu bieten. Mit dabei sind 
André Münster, der Hölsche Pole, Thai Hüls, Smashies, The Point 
sowie der Crevelder Crêpe. 

Auch der dritte Termin am 9. Juli verspricht beste Unterhaltung. 
Dann steht Julian Wirth mit Acoustic Cover Musik auf der Bühne 
und schafft gemeinsam mit DJ Nic Lorenz eine sommerliche At-
mosphäre auf dem Marktplatz. 

Passend dazu dürfen sich die Besucher erneut auf zahlreiche kuli-
narische Angebote freuen. Mit dabei sind der Schweinedreher, The 
Point, Schmackofatz, Thai Hüls, der Hölsche Pole sowie der Crevelder 
Crêpe. 

Der BubbelMaat hat sich längst zu einem beliebten Treffpunkt ent-
wickelt. Bei kühlen Getränken, guten Gesprächen und lockerer Musik 

Der BubbelMaat geht in die nächste Runde und verspricht auch in diesem Som-
mer wieder beste Stimmung auf dem Hülser Marktplatz. Nach dem erfolgreichen 
Auftakt am 7. Mai dürfen sich die Besucher nun auf zwei weitere stimmungsvolle 
Sommerabende unter freiem Himmel freuen. 

genießen viele Hülser und Besucher aus der Region die besondere 
Atmosphäre in der Ortsmitte. Genau diese Mischung aus Geselligkeit, 
Musik und sommerlichem Flair macht den Reiz der Veranstaltung aus. 

Los geht es jeweils am ab 17 Uhr auf dem Hülser Marktplatz. Der Ein-
tritt ist frei. Die Organisatoren vom Project 100 e.V. um Peter Hoebertz 
und Gastronomen freuen sich erneut auf viele Besucher und zwei un-
vergessliche Sommerabende in Hüls. (tob) 

DJ La Renzo sorgt am 11. Juni für 
entspannte Sommerbeats. 

Foto: Marcel Achter

Marc Fenten spielt am 11. 
Juni Acoustic Cover Songs. 
Foto: privat16



Diese Doppelseite und der 
BubbelMaat wird unter 
anderem präsentiert von:

MIT WERO 
ZUM HERO!

Wero ist Realität – 
 digital und europäisch 

vbkrefeld.de/wero

Dein Hero, wenn‘s um 
digitale Zahlungen geht.

TAG DER 
OFFENEN
TÜR

KICKERTURNIER

BLICK HINTER
DIE KULISSEN

KINDER-
PROGRAMM

FÜHRUNGEN DURCH
DIE ALTE
LANDESZENTRALBANK

Am 13. Juni von 11-16 Uhr feiern
wir unser 5jähriges Jubiläum mit
einem Tag der offenen Tür für
Familien, Freunde und Interessierte.
Wir freuen uns auf Sie!

13.
11-16 Uhr

JUNIZahnärzte am Friedrichsplatz 
Friedrichsplatz 20, 47798 Krefeld
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Hülser Kinderkarneval  
feiert großes Jubiläum

Los geht es bereits um 11:11 Uhr mit einem kleinen Empfang für 
geladene Ehrengäste. Ab 13:11 Uhr startet dann das große Jubi-
läumsfest für alle Besucher. Ein Ende ist offen, gefeiert wird bis 
in den Abend hinein mit Musik von DJ Lukas Hülbusch und dem 
Juxi-Ballturnier. 

Im Mittelpunkt des Tages steht das närrische Juxi-Ballturnier, bei 
dem lustige Mannschaften aus Groß und Klein gegeneinander 
antreten. Das Spiel orientiert sich an „Brennball“, allerdings steht 
weniger der sportliche Ehrgeiz als vielmehr der Spaß im Vorder-
grund. Durch das Programm führt Präsident Stephan Windrath, 
der gleichzeitig auch die Turnierleitung übernimmt. 

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt sein. 
Neben Essen und Getränken erwartet die Gäste vor allem ein 

Seit fünf Jahrzehnten steht „Jux und Klamau“ für gelebten Kinder-
karneval in Hüls. Nun feiert der Verein am 11. Juli auf der Bezirks-
sportanlage am Hölschen Dyk sein 50-jähriges Bestehen. 

Aktuelle Mitglieder von 
Jux und Klamau auf der Hülser Burg. 

Foto: Anka Conrad

typischer „Jux und Klamau“-Tag: bunt, locker und familiär. Ein Ort 
zum Treffen, Klönen und gemeinsamen Lachen. „Jeder, der mag, 
ist herzlich willkommen“, betont der Verein. 

Dass „Jux und Klamau“ auch nach 50 Jahren nichts von seiner 
Bedeutung verloren hat, zeigt vor allem die Philosophie des Ver-
eins. „Im Kern hat sich nichts geändert“, heißt es aus den Reihen 
der Verantwortlichen. Noch immer gehe es darum, Karneval mit 
und für Hülser Kinder zu gestalten. Leuchtende Kinderaugen auf 
und vor der Bühne seien bis heute die größte Motivation. Kin-
dern Kreativität zu ermöglichen, sie für einige Stunden in einem 
geschützten Umfeld Karneval erleben zu lassen und gemeinsam 
Spaß zu haben, sei damals wie heute das Herzstück des Ver-
eins. Mit Ausnahme einer kurzen Corona-Unterbrechung, stellt 
Jux und Klamau seit 50 Jahren das Hülser Kinderprinzenpaar. 
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Lassen Sie Sich beraten. 
Wir wollen Ihre persönlichen und unternehmerischen Ziele 

kennenlernen und gemeinsam realisieren. 
Damit der Erfolg für Sie möglich wird. 

Steuerkanzlei für Unternehmer, Arbeitnehmer und Rentner 
Dipl.-Kfm. 

Andre Theißen 
S T E U E R B E R A T E R 

Steeger Dyk 50   47839 Krefeld-Hüls 
Fon. 7488-0  www.steuerberater-theissen.de 

Außenministerin Nicole 
Erlenwein, Präsident Stephan
Windrath, Ex-Präsidentin 
Kerstin Gries-Benaid und 
Abteilungsleiterin Sandra 
Wolters auf der Bezirks-
sportanlage Hölschen Dyk, 
wo am 11. Juli das 50-jährige 
Bestehen gefeiert wird. 
Foto: Tobias Stümges

Natürlich habe sich manches mit der Zeit weiterentwickelt. 
Neue Medien, neue Möglichkeiten und eine stetig wachsende 
Bekanntheit weit über die Grenzen von Hüls hinaus gehören 
mittlerweile dazu. Besonders gewachsen sei zudem die Gemein-
schaft mit den befreundeten Erwachsenenvereinen im Karneval. 

In den vergangenen fünf Jahrzehnten prägten zahlreiche Per-
sönlichkeiten den Verein. Erster Präsident war Willi Jakobs, der 
die Sessionen 1974 bis 1976 leitete. Es folgten Herbert Langhorst 
von 1978 bis 1981, Hubert Kopp von 1982 bis 1996, Klaus Klinken-

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

©
P

A
N

K
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Z

Und in unseren Direktverkauf – mit 
frischen Salaten, fertigen Snacks, 
Grillwürstchen und vielem mehr von

Hurra! Mit Purzelbaum
in den Sommer!
Und in unseren Direktverkauf – mit 
frischen Salaten, fertigen Snacks, 
Grillwürstchen und vielem mehr von

in den Sommer!

bauerfunken.de

berg von 1996 bis 2002, Thomas „TomTom“ Ehlinger von 2003 bis 
2018, sowie von 2018 bis 2024 mit Kerstin Gries-Benaid die erste 
weibliche Präsidentin.  

Auch organisatorisch wurde „Jux und Klamau“ über Jahrzehn-
te von engagierten Mitgliedern getragen. Ab 1976 übernahmen 
Manfred Kinzinger sowie Liesel und Werner Küsters Verantwor-
tung. Von 1983 bis 1995 lagen die organisatorischen Aufgaben 
bei Karl und Hanne Heussen. Anschließend engagierten sich 
Dieter und Monika Bettin, ehe ab Ende 2002 bis 2018 TomTom 
und Julia Ehinger gemeinsam mit Kaleu und Susanne Claaßen 
die Organisation übernahmen.  

Aktuell steht an der Spitze von „Jux und Klaumau“ im sechsten 
Jahr die aktuelle Hülser Karnevalsprinzessin Sandra Wolters als 
Vorsitzende. Gemeinsam mit ihrem Team führt sie die lange Tra-
dition fort und sorgt dafür, dass der Kinderkarneval in Hüls auch 
in Zukunft lebendig bleibt. (tob) 
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Vom treuen 
Sponsor

zum neuen 
Mitgesellschafter  

Dass die Meisterschaft am Ende auswärts in Kassel perfekt ge-
macht wurde, nahm Schlickum mit gemischten Gefühlen auf. 
Sportlich war der Gewinn mit 5:2 ein Ausrufezeichen, emotional 
hätte er sich den Titel lieber in Krefeld gewünscht, mit Fans auf 
dem Eis und einer gemeinsamen Feier direkt nach der Schluss-
sirene. Beeindruckt war er dennoch von den Bildern der Rückkehr, 
als Oliver Mebus noch in voller Montur und mit Schlittschuhen 
aus dem Mannschaftsbus aus dem Mannschaftsbus stieg und den 
um vier Uhr morgens treu auf die Rückkehr aus Kassel wartenden 
Fans an der Westparkstraße den Pokal präsentierte. 

Hans Schlickum hat den Aufstieg der Krefeld Pinguine nicht aus der Distanz verfolgt. 
Der 64-Jährige war in der vergangenen Saison bei fast jedem Heimspiel dabei, nur 
einmal fehlte er wegen eines beruflichen Termins. „Irgendwann habe ich gemerkt: Die 
wollen wirklich“, sagt Schlickum über die Mannschaft. Weniger ein einzelner Moment 
sei ihm in Erinnerung geblieben, sondern vielmehr der neue Geist im Team. Trainer und 
Spieler hätten eine Energie entfacht, die spürbar gewesen sei.  

Mit den Krefeld Pinguinen ist Hans Schlickum als Sponsor schon 
seit rund sechs Jahren verbunden. Die Heimspiele wurden für ihn 
dabei schnell zu mehr als Sport. „Das ist ein unheimlich schönes 
Networking-Forum.“ Die Gespräche mit anderen Unternehmern, 
die Nähe zum Club und die Begeisterung in der Arena überzeug-
ten ihn. „Diese Art von Sponsoring macht auch geschäftlich für die 
Firmen viel Sinn und obendrein noch eine Menge Spaß! Ich kann 
nur jedem Unternehmer raten, einmal darüber nachzudenken und 
stelle gerne den Kontakt zum KEV-Sponsoring-Team her“, so Schli-
ckum. 

Foto: Tobias Stümges
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Der Schritt zum Gesellschafter entstand schließlich, als der DEL-
Aufstieg greifbar wurde. Zunächst ging es um ein Darlehen zur 
Finanzierung der Lizenz. Doch Hans Schlickum wollte nicht nur 
Geld geben, sondern Verantwortung übernehmen und mitdenken. 
Also brachte er eine Beteiligung ins Spiel. Am 12. Mai saß er mit 
weiteren neuen Gesellschaftern beim Notar. Die Einlagen waren 
bereits vorher aufgrund der von der DEL vorgegebenen engen Ter-
minschiene auf ein eigens eingerichtetes Sonderkonto eingezahlt 
worden, damit die Pinguine die Fristen trotz Feier- und Brückentag 
einhalten konnten. Das Ziel: nicht nur den Lizenzantrag rechtzeitig 
vollständig einzureichen und die Gebühr dafür anzuweisen, son-
dern auch einen finanziellen Puffer für den KEV zu schaffen. 

Für die kommende Saison bleibt Hans Schlickum realistisch. Der 
Klassenerhalt steht für ihn an erster Stelle. Pre-Playoffs wären 
schön, aber kein Muss. Wichtig sei, dass die Euphorie anhält und 
der Zuschauerschnitt stabil bleibt. Mittelfristig denkt er größer. 
Spätestens beim 100. Geburtstag des KEV 2036 sollten wir wieder 
„Deutscher Eishockey-Meister“ sein, vielleicht auch schon deut-
lich früher!“. Beruflich bringt der Hülser mit drei abgeschlossenen 
Studiengängen in München, Hamburg und an der RWTH Aachen 
reichlich Expertise mit. Nach zwölf Jahren als Luftwaffenoffizier 
wechselte er 1993 in die Privatwirtschaft. Zunächst sammelte er für 
den Gerling-Konzern im Warenkredit- und Bürgschaftsgeschäft zi-
vile Erfahrungen, danach arbeitete er viele Jahre als Geschäftsfüh-
rer und COO in der Stahlbranche und international als Vorstands-
vorsitzender in der Automobilzulieferindustrie. 

Heute betreibt der Vater einer 17-jährigen Tochter den Golfpark 
Renneshof in Willich und die CRESTCOM-Führungsschule Nieder-
rhein. „Aus Vorgesetzten Führungskräfte machen - das macht Sinn 
und jede Menge gute Laune“, beschreibt er seine Aufgabe. 

Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für

WIR BEWEGEN KREFELD – SEIT ÜBER 100 JAHREN 
Autohaus Hoebertz GmbH, Tönisberger Str. 99-101, 47839 Krefeld

Telefon: 02151/730300, E-Mail: info@fordhoebertz.de

Auch privat ist Hans Schlickum 
vielseitig. Er liebt Sportwagen und 
Oldtimer, nimmt regelmäßig an 
Rallyes teil, verschlingt Kriminal-
romane und ist seit über 13 Jahren 
Präsident des Krefelder Schach-
klubs Turm 1851 e.V., der dieses 
Jahr seinen 175. Geburtstag feiert. 
Zuhause hält ihn Hund Bento auf 
Trab. Mit Krefeld und besonders 
Hüls ist er eng verbunden. Tradi-
tion, Verlässlichkeit und gegen-
seitige Wertschätzung sind ihm 
wichtig. Werte, die er auch bei 
den Krefeld Pinguinen wiederge-
funden hat. (tob) 

Immer mehr Hülser
kommen zum Hörkönig

524 94 54

Kein Wunder.
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Am 12. Juni findet ab 16 Uhr am Türmchen in Hüls eine große 
Klamotten Tauschbörse für Jugendliche, Kinder, Teens und Er-
wachsene statt. Besucher können dort gut erhaltene Kleidung 
tauschen statt kaufen und gleichzeitig nachhaltige Lieblings-
stücke entdecken. Neben der Kleidertauschbörse erwarten die 
Gäste außerdem Karaoke, Live-Musik, eine Upcycling Ecke so-
wie Kaffee und Kuchen. Wer mitmachen möchte, kann seine 
saubere und gut erhaltene Kleidung bis 10. Juni im Türmchen 
abgeben. Bringen Sie fünf bis zehn Anziehsachen, die Sie nicht 
mehr tragen, mit und suchen Sie sich im Gegenzug fünf bis 
zehn neue Lieblingsteile aus. Wichtig dabei: Bitte nur Kleidung 
in gutem Zustand, nicht beschädigt, sauber und vorher gewa-
schen mitbringen. (tob) 

Die Gewinner Vera Schumann, 
Vera Wolfewicz und Doris Hewig 
vor einem Blumenmeer bei Blumen 
Gerarts. Foto: Tobias Stümges

Auf den Punkt. 
Aus unserem Stadtteil.

In der vergangenen Ausgabe von HÜLS life hatten wir zusam-
men mit der Landesgartenschau Neuss unsere Leser zu einem 
Gewinnspiel eingeladen. Zu gewinnen gab es 3 x 2 Freikarten 
für die LAGA. Unter den zahlreichen Einsendungen durften sich 
Doris Hewig, Vera Schumann und Vera Wolfewicz aus Hüls 
über den Gewinn freuen. (tob) 

Klamotten Tauschbörse 

AUF ZUR 
LANDESGARTENSCHAU 
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Kennengelernt haben sich die beiden bereits Anfang der 2000er Jahre über gemeinsame Bekannte, 
Freunde und Ilkas damaligen Arbeitgeber. Immer wieder traf man sich bei Partys im damaligen „Zoo-
zie‘z“ am Westwall, im Nordbahnhof oder beim Eishockey. Doch erst im November 2009 funkte es dann 
endgültig. „Auf der letzten Lampen-an-Party im Nordbahnhof hat es dann doch endlich geklappt“, 
erzählt das Paar schmunzelnd. 

Nach vielen gemeinsamen Jahren folgte im vergangenen Jahr 
schließlich der romantische Heiratsantrag am anderen Ende der 
Welt. Vier Wochen waren Ilka und Arnd mit dem Camper in Neu-
seeland unterwegs. An Ilkas 50. Geburtstag überraschte Arnd sei-
ne Partnerin mit einem Ring und der Frage, ob sie „in 25 Jahren 
Silberhochzeit feiern wollen“. 

Kurz vor der Hochzeit entschied sich Ilka spontan dazu, ihren eige-
nen Nachnamen zu behalten. So gehen beide weiterhin mit ihrem 
jeweiligen Namen durchs Leben. (tob) 

Beim Verlassen des Hülser 
Rathauses wartete auf Arnd 

Meyers und Ilka Grimm ein ganz 
besonderes Spalier. Aufgrund der 

großen Leidenschaft der Braut 
für den Pferdesport standen 
Freunde und Bekannte mit 

hölzernen Pferden bereit und 
bereiteten dem frisch vermählten 
Paar einen außergewöhnlichen 

Empfang. Foto: privat

Brautpaar 
der Ausgabe

Aus gemeinsamen Partys, Eishockeyabenden und vielen  
 Begegnungen über Freunde wurde schließlich die große Liebe: 

Ilka Grimm (51) und Arnd Meyers (61) haben sich am 23. April im 
Hülser Rathaus das Ja-Wort gegeben. 
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St. Tönis lädt zur Weißen Nacht ein 

St. Tönis taucht wieder in ein besonderes Licht: Am 12. Juni lädt die Wer-
begemeinschaft St. Tönis erleben e.V. zur Weißen Nacht ein. Ab 17 Uhr 
verwandelt sich der Rathausplatz in eine stimmungsvolle Feiermeile mit 
Live-Musik und kulinarischen Genüssen. Auch im Bereich des Seulen-
hofs sorgt musikalische Untermalung für eine besondere Atmosphä-
re und erweitert das Erlebnis in den Ortskern hinein. Viele Geschäfte 
öffnen länger und überraschen mit besonderen Aktionen, sodass sich 
Einkaufen und geselliges Beisammensein ideal verbinden lassen. (tob) 

Hand-in-Hand Cup 

Fußball spielen, gemeinsam feiern und dabei Gutes tun. Genau dafür 
steht der Hand-in-Hand-Cup in Tönisberg. Am 13. Juni verwandelt sich 
die Platzanlage des VfL Tönisberg erneut in einen Treffpunkt für Hob-
bykicker, Familien, Freunde und Unterstützer. Auch in diesem Jahr flie-
ßen sämtliche Einnahmen vollständig in karitative und soziale Projek-
te. Sportlich dürfen sich die Besucher erneut auf ein bunt gemischtes 
Teilnehmerfeld freuen. Der Turnierstart erfolgt um 10 Uhr. Neben dem 
sportlichen Geschehen erwartet die Besucher erneut ein großes Fami-
lien- und Rahmenprogramm. Geplant sind unter anderem Hüpfburgen, 
Kinderschminken, eine Maskottchen-Parade sowie zahlreiche Essens- 
und Getränkestände. Außerdem dürfen sich die Gäste auf Kaffee und 
Kuchen, Waffeln, Zuckerwatte und Slush-Eis freuen. Ab 19 Uhr startet 
die beliebte „After-Soccer-Party“, bei der gemeinsam gefeiert, getanzt 
und der Benefiztag gemütlich ausklingen gelassen wird. (tob) 

Das Orgateam des Hand-
in-Hand Cup v.l.: Jakob 

Rögels, Tino Roost, Chiara 
Hoenen, Lukas Möltgen 
und Marcel Iven. Foto: 

Tobias Stümges  

Sommerkirmes in Kempen 

Vom 19. bis 23. Juni lädt die Stadt Kempen zur traditionellen Sommer-
kirmes ein, die sich vom Viehmarkt über den Burgparkplatz und die 
Burgstraße bis zur Orsaystraße, Thomasstraße sowie in die Grünan-
lage am Spülwall erstreckt. Die Besucher dürfen sich auf zahlreiche 
Fahrgeschäfte und Attraktionen für die ganze Familie freuen. Mit da-
bei sind unter anderem die Schaukel „X Factor“, der Musikexpress, der 
„Propeller Extreme“, ein Autoscooter sowie der „Fliegende Teppich“. 
Für die jüngeren Gäste stehen unter anderem „Disney World“, der 
„Samba Ballon“, eine Kindereisenbahn sowie ein Märchenkarussell 
bereit. Ergänzt wird das Angebot durch ein 5D-Kino. Die Öffnungs-
zeiten der Kirmes sind am Freitag von 15 bis 22 Uhr, am Samstag von 
11 bis 22 Uhr, am Sonntag von 11 bis 21 Uhr, am Montag von 14 bis 21 
Uhr sowie am Dienstag, dem Familientag, von 14 bis 20 Uhr. (tob) 

Aus unserem KK 
Verbreitungsgebiet
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Buntes Kirmestreiben herrscht unter 
anderem auf dem Kempener Viehmarkt. 
Foto aus Archiv: Tobias Stümges

Laden zur Fire Night v.l.: Timon Labusch (sitzend), Thomas 
Heenen, Yannick Obczernitzki, Tim Flock und Löschzugführer 

Simon Hoogen. Foto: Tobias Stümges 

Tag der offenen Türe 
bei der Feuerwehr St. Hubert 

Der Löschzug St. Hubert der Freiwilligen Feuerwehr Kempen lädt 
am 27. Juni zur „Fire Night“ ans Gerätehaus auf der Bendenstraße 
ein. Ab 14 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. Unter dem Motto „Feuerwehr stellt 
sich vor“ geben die Einsatzkräfte spannende Einblicke in ihre Arbeit 
und präsentieren Technik sowie Fahrzeuge. Darüber hinaus dürfen 
sich die Besucher auf zahlreiche Aktionen und Vorführungen freuen. 
Geplant sind unter anderem Präsentationen der Jugendfeuerwehr, 
spannende Vorführungen rund um den Brandschutz, Wasserspritz-

Spargelhof 

Nytus

SpargelSpargel
ZeitZeit

Schauteshütte 25 · 47906 Kempen - St. Hubert
Tel. 0 21 52 - 71 85

Zarter, frischer Spargel
aus eigenem Anbau

auf Wunsch auch geschält.

aktionen sowie Kistenklettern. Außerdem werden Rundfahrten mit 
dem Feuerwehrauto angeboten. Auch kulinarisch ist für die Besu-
cher bestens gesorgt. Neben Kaffee und Kuchen werden unter an-
derem Pommes und weitere Speisen angeboten. Am Abend steht 
dann die Musik im Mittelpunkt: Ab 19 Uhr sorgt die Liveband „MMM 
CoverBand“ für Stimmung und Unterhaltung. (tob) 
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Schon jehört? Das Fronleichnams Wochenende ist das letzte lange Wo-
chenende für eine wirklich lange Zeit! Da muss man seelisch drauf vor-
bereitet sein, denn im Mai und Juni verändern sich die Menschen am 

Niederrhein zuverlässig aufgrund von Brauchtum, Kultur und 
Religion. Kaum hat man sich montags wieder daran erinnert, 
wie der eigene Arbeitsplatz aussieht, kündigt nämlich schon der 
nächste Feiertag an, dass sich Durchhalten eigentlich gar nicht 
mehr lohnt. Erster Mai, Christi Himmelfahrt (im Volksmund auch 
Vatertag genannt), Pfingsten, Fronleichnam – es wirkt fast, als hätte 
jemand beim Würfeln der Feiertage für den Kalender nur Tage rund 
um normale Wochenenden eingetragen. 

KOLUMNE

Schon jehört?  
Jetzt geht et 
los mit den 

Frühlingsgefühlen. 

Foto: Tobias Stümges 

Besonders in Hüls beginnt in dieser Zeit ein gesellschaftlicher Ausnah-
mezustand mit erstaunlich festen Ritualen und Terminen. Tanz in den Mai, 
Frühlingsfest mit Kirmes und wiederbelebtem Schützenfest, Pfingsten und 
Fronleichnam mit religiösen Highlights wie Prozessionen, für jeden ist was 
dabei. Und zwischendrin und kurz danach gibt es dann ja noch wohl dosier-
te Feierabendmärkte und Burgfeste, die zum ausgelassenen Bubbeln und 
Konsumieren einladen. Et ist so viel los, da lohnt et sich gar nicht, an den 
langen Wochenenden irgendwo nach Holland zu fahren, vor allem weil die 
Holländers ja eh kein Bier können. 

So werden Burg und Marktplatz zu inoffiziellen Außenstellen des Wohn-
zimmers oder Gartens. Menschen, die sich den gesamten Winter, außer an 
Karneval, nur mit einem knappen „Morgen“ begrüßt haben, stehen plötzlich 
gemeinsam mit Aperolglas, Bubbel Bräu oder Flammlachs bewaffnet irgend-
wo zusammen und diskutieren hochphilosophische Fragen wie: „Ist heute 
eigentlich Freitag?“ – obwohl erst Donnerstag ist.  

Die eigentliche Arbeitswoche schrumpft in diesen Monaten ohnehin auf ein 
Minimum zusammen. Der Montag oder Dienstag nach einem langen Wo-
chenende gilt als „Anlauftag“, der Mittwoch als „gefühlter Donnerstag“ und 
am Donnerstag fährt halb Hüls schon mit dem Fahrrad wieder Richtung 
Markt, weil „morgen ja eh keiner mehr richtig arbeitet“. Der Freitag wiede-
rum existiert nur noch pro forma. Büros sind besetzt wie Provinzbahnhöfe 
nachts um halb drei. Versuchense da mal, einen aufem Amt zu kriegen. Keine 
Chance! 

Auf den Märkten und Festen geht es dann um regionale Produkte, Gesel-
ligkeit und Kultur. Tatsächlich beobachtet man vor allem aber Menschen, 
die seit zwei Stunden denselben Weißwein spazieren tragen, nur um damit 
jedem zu begegnen, den sie seit der Kommunion nicht mehr gesehen haben 
– und die ist ja erst drei Wochen her. Irgendwo spielt dann wahlweise immer 
eine Coverband „Summer of ’69“ oder ein junger, fresher DJ hopst mit einem 
Handtuch um den Hals zu Liedern, die zwar uralt sind, mit dem richtigen 
Bass unterlegt aber klingen wie eine hippe musikalische Neuschöpfung.  

Und dann gibt es diese bemerkenswerte meteorologische Treue für diese 
Begebenheiten, als hätten ein bekannter Autohändler und ein nicht weniger 
bekannter großgewachsener, blonder Ampelingenieur mit einem gewissen 
Petrus gepokert und noch nie verloren. Uns soll es egal sein, denn letzt-
lich haben alle was davon – außer vielleicht die Schützen, aber irgendwann 
muss et ja auch mal regnen in der Zeit. Dat Schützenfest war aber trotzdem 
schön, wie sind ja nicht aus Zucker. 
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Am Ende dieser Wochen stellt sich dann aber regelmäßig das gleiche Phänomen ein: Man 
ist gleichzeitig vollkommen erholt und merkwürdig erschöpft. Denn mehrere lange Wochen-
enden hintereinander sind für Hülser, und Niederrheiner an sich, kein Urlaub – sie sind Hoch-
leistungssport mit Flammkuchen, Blasmusik und kühlem Getränk. Aber ich bin ehrlich – ist 
dat nicht herrlich?? 

In diesem Sinne, genießt dat letzte Wochenende und das Burgfest die Woche drauf, danach 
kommt erstmal eine lange Durststrecke. Dat nennt man Sommerloch, und da muss man all 
die ungetane Arbeit im Büro oder im eigenen Garten wieder aufholen. Dat kann anstrengend 
werden. Nicht, dat ihr dann wieder Urlaub braucht. 

Euer Breetlooksman
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